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Herren Landesklasse Gr. 3

Sportvg Feuerbach : TV Zuffenhausen 
Sonntag, 03.04.2022, 16:00 Uhr

Remis zwischen Sportvg Feuerbach und dem TV 
Zuffenhausen

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Landesklasse Gr. 3 entführten die Gäste des TV
Zuffenhausen in ihrem 9. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel bei Sportvg Feuerbach.
Die Gäste profitierte dabei von einem starken unteren Paarkreuz, welches seine vier Einzel gewann.
Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, triumphierte das Schlussdoppel Müller / Geiger. Nach
dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler von Sportvg Feuerbach
um die Nummer 1 Jurij von Randow nun 5 Pluspunkte in der Tabelle.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Es dauerte eine Weile, bis Müller /
Geiger den Fünf-Satz-Sieg gegen Mades / Korobov feiern konnten. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Bis in
den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Randow / Randow und Stern / Hain, das Randow /
Randow letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten. Kaum was zu bestellen hatten
indes derweil Seng / Seng bei ihrem 0:3 gegen Stern / Brunner. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Jurij von Randow gelang es Fabian Mades zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wie knapp dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Keine
Chancen ließ Henry Müller im Anschluss beim 13:11, 11:9, 12:10 seinem Gegner Sebastian Stern.
Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des
Messers Schneide. Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Stefan Geiger bezwang Nicolas Hain in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Bällen Vorsprung. Das Einzel zwischen Nicolaij von Randow und Sergej Korobov endete
mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Oliver Seng bei der letzlich klaren 0:3 Niederlage
gegen Simon Brunner. Keine Chancen hatte nachfolgend Heiko Seng beim 5:11, 5:11, 6:11 gegen
seinen Kontrahenten Markus Stern. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:3. Zwischenzeitlich konnte Jurij von Randow zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor danach die Partie gegen Sebastian Stern aber trotzdem deutlich mit 1:3. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Ein hartes Stück
Arbeit hatte Henry Müller gegen Fabian Mades zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet
war. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Stefan Geiger bei seiner 1:3-Niederlage von Sergej
Korobov dann doch niedergerungen worden. Der neue Zwischenstand war 7:5. Trotz Blitzstart verlor
Nicolaij von Randow sein Spiel gegen Nicolas Hain letztlich mit 15:13, 6:11, 9:11, 9:11. Recht
deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Oliver Seng gegen Markus Stern. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Heiko Seng die Begegnung gegen Simon Brunner letztlich mit 1:3 verlor. Bevor sich die
beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging
es dann um alles. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Müller / Geiger und Stern / Hain, die
Müller / Geiger letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Müller / Geiger endete.
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Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team Sportvg Feuerbach die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 5:13 bei 2 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des TV Zuffenhausen geht es stattdessen am 10.04.2022 gegen den VfR
Birkmannsweiler III nochmal um Punkte.

 Statistik:
 Sportvg Feuerbach

Doppel: Müller / Geiger 2:0, Randow / Randow 1:0, Seng / Seng 0:1 
Einzel: J. Randow 1:1, H. Müller 2:0, S. Geiger 1:1, N. Randow 1:1, O. Seng 0:2, H. Seng 0:2 

 TV Zuffenhausen
Doppel: Stern / Hain 0:2, Mades / Korobov 0:1, Stern / Brunner 1:0 
Einzel: S. Stern 1:1, F. Mades 0:2, S. Korobov 1:1, N. Hain 1:1, M. Stern 2:0, S. Brunner 2:0


